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Gemeinde Aschheim 
Herrn 1. Bürgermeister Thomas Glashauser 
Saturnstraße 48 
 
85609 Aschheim        

Aschheim, den 14.05.2021 

 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Glashauser, 
 
anbei erhalten Sie einen Antrag der Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach 

 
 
Antrag: Der Gemeinderat möge beschließen, den Sachverständigen Voggenreiter zu beauftragen, 
folgende alternative Berechnungen der zu erwartenden Kosten vorzunehmen: 
 

• Sanierung des Rathausaltbaus mit geringstem Aufwand und Neubau auf dem 
Sautergrundstück gemäß dem Plan des Architekten i.R. Gruber 

• Sanierung des Rathausaltbaus unter Beachtung der aktuellen energetischen Maßstäbe und 
Neubau auf dem Sautergrundstück gemäß dem Plan des Architekten i.R. Gruber 

• Abriss des Rathausaltbaus und Neubau gemäß dem Plan des Architekten i.R. Gruber 
 
Dazu jeweils alternativ: 

• Tiefgarage, die mit der bestehenden verbunden wird 
• Kellergeschoss, stattdessen Tiefgarage unter dem Markt- und Synodenplatz  

(bei Erhalt, alternativ nach Abriss des sich darauf befindlichen Gebäudes) 
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Begründung: 
 
Die Arbeitsgruppe „Rathaus“ hat sich hinsichtlich des Raumkonzepts deutlich angenähert. 
Erfreulicherweise wurde auch der von den Freien Wählern seit langem vorgestellte konkrete 
Bauplanvorschlag in die Diskussion einbezogen. 
Somit ist erstmals eine Vorstellung entwickelt worden, wie eine Rathauserweiterung tatsächlich 
aussehen könnte. Deshalb erscheint es nötig, die jeweils zu erwartenden Kosten für die verschiedenen 
denkbaren Alternativen vorstellen zu können, um mit der Finanzplanung zu beginnen. 
 
Eine Erweiterung der Tiefgarage sollte überdacht werden, zumal sie aufgrund der baulichen 
Gegebenheiten kostspielig werden dürfte und wertvollen Platz in einem Untergeschoss beansprucht. 
 
Mit einer öffentlichen Tiefgarage unter dem Markt- und Synodenplatz wäre eine einfachere bauliche 
Lösung und eine erhöhte Akzeptanz der Nutzung durch die Bevölkerung gewährleistet. 
Zudem könnte in diesem Zug die Vorstellung unserer Fraktion, den Platz als Begegnungsstätte für die 
Aschheimer Bevölkerung umzugestalten, umgesetzt werden. 
 
 
Kosten: Die Kosten sind im Haushalt einzustellen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Eugen Stubenvoll 
stellvertretend für die Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach 

 
 
 
 


